Allgemeiner 


Oberschlesischer Anzeiger. 


Herausgegeben von Mappenheim. 


Mer Jahrgang. m 1 83. —— Ates Quartal. 


Natibor den 16. October 1839. 


. urn ce 


Verpachtung. 

Es ſollen die zur landſchaftlich ſequeſtrirten Fidei⸗Commiß⸗Herrſchaft Blottnitz⸗ 
Centawa gehörigen, aus einem Hohenofen, einer Schlackenpoche und drei Friſch⸗ 
Feuern beſtehenden Eiſenbüttenwerke auf 3 Jahre im Wege der öffentlichen Licitation 
an den Meift: und Beſtbietenden verpachtet werden. Cautionsfähige Pachtluſtige 
werden daher eingeladen, ſich in dem auf den 21. November 1839 Vormik⸗ 
tags 10 Uhr anberaumten Termine in dem hieſigen, Landſchaftshauſe einzufinden, 
ihre Gebote abzugeben und im Falle das Meiſtgebot für annehmbar befunden würde, 
ſodann den Zuſchlag der Pacht zu gewärtigen. Die diesfalligen Bedingungen können 
mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage, jederzeit in den gewöhnlichen Amtsſtunden 
hier bei der Landſchaft eingefehen werden. 

Ratibor den 9. Septbr. 1839. 
ET RT (ai 
der Oberſchleſiſchen Fürſtenthums-Landſchaft. 
v. Reis witz. 


Bekanntmachung. 


Die Wahl der neuen Stadt⸗Verordneten pro 1838 findet am 18. d. M. Vorm. 
9 Uhr ſtatt. Die ſtimmfähigen Bürger werden zu derſelben und zum Gottesdienſt 
um 8 Uhr des Morgens in der katholiſchen Pfarrkirche hierdurch eingeladen. 


Ratibor den 7. October 1839. 
Der Magiſtrat. 
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Nothwendiger-Verkauf. 


Die zu Plania sub No. 205 gele⸗ 
genen den Ludwig Moslerſchen Erben 
ugehörigen auf 200 Hu gerichtlich ges 
chatten Dominial - Realitäten von 3 
Breslauer Scheffeln 13 Metzen Ausſaat 
werden den 30. Januar 1840 Nachmit. 
3 Uhr vor dem Herrn O. L. Gerichts⸗ 
Referendar Hahmann in unſerm Ge⸗ 
ſchäftslocale ſubhaſtirt werden. 5 

Taxe und Hypothekenſchein können in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Ratibor den 30. September 1839. 


Königl. Land⸗ und Stadt = Gericht. 


Nothwendiger Verkauf.“ 
Das Haus in der Oder - Vorftadt 
sub No. 6 Hypotheken No. auf 1023 RR. 
3 Sor 4 . geſchätzt, wird in Termino 
den 13. Januar 1840 Nachmittag 3 Uhr 
vor dem Herrn Juſtiz-Rath Kretſchmer 
in unſerm Geſchäftslocale ſubhaſtirt wer⸗ 


en. — 
Taxe und Hypothekenſchein können 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Ratibor den 20. Auguſt 1839. 
Königl. Land und Stadt⸗ Gericht. 


Zu meinem den 21. d. M. im Ref⸗ 
ſourcen-Locale ſtattfindenden Abſchieds⸗ 
Balle beehre ich mich ergebenſt einzuladen 
und freundlichſt zu bitten, die Einlaß⸗ 
karten in meiner Wohnung Schuhbank⸗ 
gaſſe im Hauſe der Frau Kaufmann 
Abrahamczik gütigſt in Empfang nehmen 
zu wollen. 


Förſter, Königl. Univerſit.⸗Tanzlehrer. 


— Ü— — 


Sämmtliche Taſchenbücher für 
1840 werden billigſt zum 

Leſen verliehen von 
Ferdinand Hirt, 
vormals Juhrſche Buchhandlung. 


Indem ich Einem hochgeehrten Pu⸗ 
bliko für das mir zeither geſchenkte Zu⸗ 
trauen durch den fleißigen Beſuch meiner 
Anſtalt hiermit meinen verbindlichſten Dank 
abſtatte, verbinde ich zugleich die ganz 
ergebene Bitte, dieſes Wohlwollen auf 
meinen gegenwärtigen Pächter ſeit Mi⸗ 
chaely dieſes Jahres, geneigte ſt zu über⸗ 
tragen, indem ich die Zuverſicht hege, daß 
derſelbe ſich ſtets bemühen wird, das Vers 
trauen des Publikums immer mehr und 
mehr zu gewinnen. 


Lucaſine den 15. October 1839. 
Lucas II. 


Mit Bezugnahme auf vorſtehende 
Empfehlung zeige ich hiermit ganz erge— 
benſt an, daß zu jeder Zeit kalte Speiſen 
und verſchiedene Getränke vorräthig ſein 
werden. 


Mit dem Verſprechen einer ſtets 
reellen Bedienung bitte ich um geneigten 
fleißigen Beſuch. 


A. Grunwald. 


Vielſeitigen Aufforderungen zufolge, 
werde ich innerhalb, 8 bis 10 Tagen nach 
Gleiwitz reiſen und mich daſelbſt 14 Tage 
aufhalten, welches ich hiermit anzeige. 


Ratibor den 14. October 1839. 


Fränkel, 
Zahn = Arzt. 
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T 
45 Local-Wer änderung. 
425 Von heut ab habe ich meine Mode⸗Waaren⸗Handlung nach dem = 
975 Hauſe der Frau Kaufmann Abrahamczik am Ringe verlegt, welches 85 
ich Einem hochgeehrten Publicum ergebenſt anzeige und um fernern 5 
228 recht zahlreichen Zuſpruch ganz gehorſamſt bitte. 225 
5 Ratibor den 8. October 1839. 5 
5 J. Stroheim, 5 
8 Ring, im Abrahamczikſchen Hauſe. = 
7 y 


Sek 
Neues Etablissement. 


Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir ergebenft anzuzeigen, 
daß ich hierorts am Neumarkt, im Haufe des Pfefferküchler Hrn. Albrecht, 
eine Meſſing⸗, Stahl, Eiſen⸗ und Kurzewaaren⸗ Handlung 
etablirt habe, mit allen in dies Fach ſchlagenden Artikeln aufs beſte aſſor— 
tirt bin und ſelbe zur gütigen Beachtung empfehle. 

Beſonders erlaube ich mir die Herren Künſtler und Profeſſioniſten 
ergebenſt aufmerkſam zu machen, daß ich mit Werkzeugen aller Art ſtets 
verfehen fein werde, und es auch mein eifrigſtes Beſtreben fein ſoll, 
meine geehrten Abnehmer aufs Beſte und Reellſte zu bedienen. 


Ratibor den 15. October 1839. 


El 
2 
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EFFFFCCCCC 
Anzeige. Königl. Poſt⸗Amt, welches mit das nächſte 

Den Wechſel meines Domicils von iſt, gütigſt befördern zu laſſen. 

Krziſchkowitz nach Rzuchow melde Rzuchow den 12. October 1839. 

ich meinen Freunden und Gönnern mit 

der ergebenſten Bitte, etwanige Corre⸗ Adameb. 


ſpondenzen nur durch das Ratiborer —— 
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Gefunden 


wurde am 12. d. M. auf dem Balle im 
Caſino 1) ein goldner Ring und 2) 
ein Hausſchlüſſel. Das Nähere bei 
dem Caſino⸗Oekonomen Baumert. 


Da Sonnabend den 19. October 
Reſſourcen-Ball trifft, fo ſehe ich mich 
veranlaßt das Concert ſchon Freitag ab— 
zuhalten, wozu ich ergebenſt einlade. Vor⸗ 
kommende Muſikſtücke find: 1) 7te große 
Sinfonie aus A dur von Lud. van Beet— 
hoven. 2) Pianoforte-Concert von Kalk⸗ 
brenner. 3) Aſtimmiger Männergeſang. 
4) Romanze del Opera Joſeph, Variee 
pour Deux Violon et Violoncello tavec 
Orchestre. 5) Fantaſie und Variation 
für Pianoforte aus Othello von Henr. 
Herz. 6) Aſtimmiger Männergeſang. 7) Va⸗ 
riation und Introduction für Pianoforte 
von L. Herz. 0 

Billets A 10 %, 4 Stück 1 RE, 
6 Stück 1 MM 15 In find von heute 
ab in der Juhrſchen Buchhandlung zu 


haben. 
Buhl, 
Muſik⸗ Lehrer. 


Ein unverheiratheter junger Mann, 
welcher die erforderlichen Kenntniſſe eines 
Privatſecretairs beſitzt, kann eine gute 
Anſtellung finden, wenn ſich derſelbe per⸗ 
ſönlich oder ſchriftlich, in letzterem Falle 
mit einer ausführlichen Darſtellung des⸗ 
jenigen was er zu leiſten vermag, bei der 
Redaktion des Oberſchl. Anzeigers ſobald 
als möglich meldet. 


Ich bin geſonnen mein auf der 
Neuengaſſe sub No. 251 belegenes Haus, 
ſo wie auch das auf der Roſengaſſe be⸗ 
legene sub No. 264 welche beide 
Haufer durch einen kleinen Garten ver— 
bunden ſind, entweder zuſammen oder 
jedes befunders, aus freier Hand zu ver: 
kaufen; Kaufluſtige belieben ſich deshalb 
gefälligſt bei mir zu melden. 


Ratibor den 14. October 1839. 
e ee e 


Theilnehmenden Freunden und Be— 
kannten zeige ich hiermit ergebenſt an, 
daß der geweſene Amtmann Herr Aßmann 
und feine Gattin nachſten Sonntag als 
den 20. d. M. ihre funfzigiährige Jubel⸗ 
hochzeit hieſelbſt feiern werden. 


Ratibor den 14. October 1839. 


Proquitte, 
Oberlandesgerichts-Bote. 


Prismatiſche Huͤhneraugen-Tropf⸗ 
ſteinfeilen 

aus Wien, welche die Eigenſchaft haben, 

jedes Hühnerauge oder Warze nach einem 

wiederholten Gebrauche ohne den gering— 

ſten Schmerz gänzlich zu vertilgen, ſind 

für Ratibor einzig allein ganz echt in der 

Galanterie-Waaren-Handlung des Herrn 

B. Stern zu haben. d 

Der Preis iſt 75 u: per Stück. 

M. de Courd. 


Einzelue Blaͤtter dieſes Anzeigers werden fuͤr 1 ſgr. verkauft. 


